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Protokoll der
Fachschaftsratssitzung

Physik/Meteorologie
21. 11 2024

Diese Sitzung fand in Präsenz im K-Raum statt.

Anwesende Andreas Weigand, Calvin Zapotoczny, Daniel Kaiser, Daniel Schmitt, Filipe
Manuel De Sousa Ramalho, Gabriel Alisch, Ginger Ihde, Hendrik Andreas
Nowack, Jaimee Vo, Joshua Rogler, Laurin Ahlvers, Leon Blümel, Leonora
Bertini, Mika Möhring, Niklas Litzenberger, Pia Breinbauer, Timothy Gourd

Gäste Marit, Christian Stoß, Louis, Erik Thiel, Patrick Riederer, Jan R., Markus
Herold, Frederick, Julia,

Redeleitung Niklas Litzenberger Protokoll Filipe Manuel De Sousa Ramalho
Beginn: 18:15 Uhr Ende: XX:XX Uhr

ZaPF-Nachbesprechung
Wir besprechen wie die Zusammenkunft aller deutschsprachigen PhysikFachschaften in
Meenz (31.10.-03.11.2024) lief.

0b Hauptorga
• Die Hauptorga ist glücklich, dass es insgesamt gut lief und die Helfika gut angepackt

haben, bedauert aber auch, dass die Schichten nicht so gut geplant waren, beispiel-
weise gab es zu wenig Spülschichten.

• Viele hatten Spaß während der ZaPF, es hätte aber geholfen, wenn die Orga mehr
Verantwortung abgegeben hätte.

• Bei den Helfika kam nicht ganz durch, welche Aufgaben priorisiert werden sollten.

• Auch war nicht ganz klar, welche Regeln befolgt werden müssen oder wo mehr Frei-
raum je nach Lage bestand.

• Es fehlte an Kommunikation innerhalb der Hauptorga, auch wurde viel kleinteilig
kontrolliert.

• Manche Schichten sind ausgefallen, das wurde nicht ausreichend kommuniziert. (IMB-
Schicht ausgefallen, am letzten Tag wurde man schneller fertig)

• Pausen der Hauptorga sollten besser abgesprochen werden.

1



0c Verpflegung
• Die Zubereitung hat gut geklappt, man konnte alles frisch zubereiten. Es blieb leider

viel Essen übrig, aber es wurde kaum weggeworfen, da man am Ende das Essen noch
gut verteilen konnte.

• Es gab viele Rückmeldungen, dass diese ZaPF eine der besten ZaPFen bezüglich
Verpflegung war.

• Da die Verpflegung eher abgekoppelt von der Hauptorga, die während der ZaPF
überall gebraucht wurde, war gab es bessere Koordination bei der Verpflegung.

• Die Messer waren zu stumpf, no bueno.

• Die Abholung der Brötchen war schwierig, weil sie immer sehr früh abgeholt werden
mussten. Bzw. man hätte spezifisch dazu eine Schicht einteilen sollen.

•

0d Merch
• Man hätte früher eine Vektorgrafik gebraucht. Die Pullis und Helfika-Shirt sind gut

geworden.

• Socken wären cool gewesen.

• Wann FS-Merch?????

0e Anmeldung/Abmeldung
• Den Merch hätte man getrennt von der tatsächlichen Anmeldung abarbeiten sollen.

• Die Anmeldung war überlastet am Anfang.

• Auch die Vorbereitung für die Abmeldung lief nicht optimal, wobei die tatsächlich
Abmeldung flüssig lief.

• Es gab viele Listen, die ausgefüllt werden mussten. Das war chaotisch.

• Listen nicht random sortieren nach Nummern ohne direkten Bezug und für jede Liste
die gleiche Sortierung benutzen.

• Es wurden zu wenig Leute für die Anmeldung eingeteilt, es gab zu wenige Stationen.

• Man hätte manche der Listen digital führen sollen.

•

0f Webseite/IT
• Es gab eine Webseite? Ja, mit ganz vielen Memes.

• Die Seite wurde schnell aktualisiert, sie war da und hat funktioniert.

• Sponsoren haben die Memes-Seite lustig gefunden.
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0g Nachtwache
• Nachtwache wusste oft nicht was zu tun ist, weil Infos gefehlt haben.
•

0h Exkursion
• Es gab zu wenig Exkursionorgika.
• Man musste sehr viele Bestätigungen senden bis alles geklappt hat, bzw. nicht.
• Die Stadtführung war sehr gut. Insgesamt hatten die ZaPFika viel Spaß hatten.

0i Spülen
• Am Ende hat die Verpflegungsorga, die Spülorga übernommen.
• Die Spülschichten waren zu lang, zu wenig und es gab zu wenige Anweisungen.
• Es hätte eine Anleitung für die Spülmaschine geben sollen.
• Die Spülschicht war sehr unbeliebt, die Schicht musste draußen im Kalten stehen weit

weg von anderen ZaPFika.
• Großes Danke an alle, die diese Schicht übernommen haben.

0j Tagungsbüro
• Wir hätten ein zweites Tagungsbüro gebraucht um ruhige und eher lautere Aufgaben

zu trennen.
• Das Tagungsbüro hat seine Funktion gut erfüllt. Es wurde manchmal hektisch, es blieb

aber alles unter Kontrolle.
• Die Tagungsbüro-Schicht wusste oft nicht was zu tun ist. Das war eine Schicht, die viel

Einweisung gebraucht hat, die aber gefehlt hat.
• Öfters war es so, dass alte Säcke (ZaPF-interne Bezeichnung für ZaPFika, die schon an

vielen ZaPFen teilgenommen haben) im Tagungsbüro standen und der Tagungsbüro-
Schicht dazwischen geredet haben.

• Im Tagungsbüro war es manchmal nicht klar, wer Autorität hatte, wenn jemand rein-
kam, der das von sich behauptet wurde.

• Die Arbeit der Hauptorga hätte vom Tagungsbüro abgetrennt werden sollen. Zum
Beispiel indem man ein Info-Point hat und ein Tagungsbüro.

• Es wurde öfters sehr grob Leute rausgeworfen.
• Man hätte den Zettel “Kommt nicht rein“ früher abhängen sollen.
• Es wurden zu oft lange Diskussionen über Funk geführt.
• Ab irgendwann wurde das Tagunseafile.rlp.netgsbüro zu einer Kommunikationszen-

trale, das war vorher nicht so geplant.
• Man hätte sich vorher auf eine Funknorm einigen sollen. Wobei zum Teil auch zu

pedantisch darauf bestanden wurde.
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0k Fahrer
• Ohne die Fahrer hätte vieles nicht geklappt, weil öfter nachgekauft wurde und man

nochmal extra Fahrer für die Strecke zur Unterkunft gebraucht hat.

• Es war überhaupt nicht klar wer Fahrer war.

• Man hätte Backups für die Fahrer gebraucht.

0l Plenum
• Das Plenum lief sehr gut, es hat pünktlich gestartet, es lief zügig, die Orga war nicht

chaotisch.

• Der Aufbau wurde vorher durchgeplant und es wurde entsprechend des Plans aufge-
baut.

• Beim Abbau war der Schicht teilweise nicht klar was zu tun ist.

0m Aufbau/Abbau
• Es war nicht hilfreich, wenn Teile der Hauptorga Aussagen in der Art von „Mache ich

nicht ...“ machten.

• Es müssen noch Grills sauber gemacht werden.

• Der Abbau ging schnell und war man vor 22h fertig, wobei vieles auf die Tage danach
verschoben wurde.

• Bitte geht Schlafen, wir brauchen keine müden Helfika oder müde Orga.

• Die Hauptorga sollte im Vornherein sich einig sein wie der Aufbau stattzufinden hat.

• Die ganzen Abbauschichten sind am Ende zusammengeschmolzen, war kurz zu Chaos
führte.

• Das ewige Frühstück konnte nur erst spät abgebaut werden, da man sehr lange es
noch offen ließ.

• Für den Abbau des ewigen Frühstück gab es keine vernünftige Putzmaterialien, des-
halb hat es länger gedauert.

• Der Q-Raum war zu lange zu nach der ZaPF, das wurde auch schlecht kommuniziert.

0n Party
• Die Luft im Newton-Raum war während der Party sehr schlecht. Empfehlung: Keine

Party mehr im Newton-Raum

• Die Party lief gut, wir konnten unsere Art Veranstaltungen zu führen gut repräsentiert,
was positiv aufgenommen wurde.
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0o Helfika
• Die Hauptorga sollte mehr die Orga einzelner Punkte an Einzelne anvertrauen, insbe-

sondere wenn die das schon öfters gemacht haben. Das lief z.B. bei Verpflegung und
der Party sehr gut, dort wo das nicht gemacht wurde lief es nicht so gut.

• Es gab sehr viel Überarbeitung, was auch zu Stress und Streit führte, weil man Höf-
lichkeiten mit jeder Stunde mehr und mehr verloren hat.

• Als Helfika wusste man öfters nicht wie viel Verantwortung man hat, insbesondere in
Bezug zu den Erfahrungslevels.

• Man hätte Bereichs-/Abteilungsleiter benennen sollen.

• Helfika, die verantwortungsvolle Aufgaben übernommen haben fühlten sich z.T nicht
wertgeschätzt.

0p Sonstiges
• Trotz allem war es sehr spaßig! Danke an die Helfika. Danke an die Hauptorga.

• Den ZaPFika hat die ZaPF sehr gefallen, es gab sehr viel Lob.

TOP 1

FSR-Termin zwischen 5.12 und 9.1
• Aufgrund der Weihnachtsfeier und des Mario Kart-Turniers fallen zwei FSR-Sitzungen

hintereinander aus, vor den Weihnachtsferien.

• Im Januar wird vermutlich nochmal ein Termin wegfallen für eine QKaff-Party

TOP 2

Weihnachtsfeier
• Es werden Leute gebracht, welche die Weihnachtsfeier planen.

• Leonora Bertini und übernehmen das.

• Verein ist gut, Basta!

TOP 3

Ex1 Anwesenheitspflicht
Nicht öffentliche Beratung

•
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TOP 4

Gremien
TOP 5

Zugriff auf LaTeX-Dokumente
Nicht öffentliche Beratung

TOP 6

FSR-Fahrt
TOP 7

Gäste bei Fachschaftsveranstaltungen
TOP 8

Sonstiges
8a Funkgeräte

Familie Eisenbart hat 6 (wenig benutzte) Funkgeräte inkl. Ladegeräte gefunden die nicht
mehr benötigt werden. Sie stehen im Fachschaftsraum, können gerne auf Funktionstüch-
tigkeit überprüft werden und bei Bedarf in den FS-Bestand übergehen

8b Mails/Post/Öffentlichkeit
• Anfrage zu Ferienkurs-Orga von der MLU

8c Kummerkasten
8d Sonstiges

TOP 9

Ankündigungen
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